
Insgesamt fünf Jahre – ab Fe-
bruar 2015 bis zu Corona 2020 –
haben insgesamt 45 Treffen für
Senioren aus den Kirchgemein-
den Hoheneiche, Wichmanns-
hausen und Mitterode im Café
Bechthold-Stange mit jeweils
großer Beteiligung stattgefun-
den. Bei Kaffee und Kuchen der
Bäckerei wurde gesungen, er-
zählt, es wurden Geschichten
vorgelesen und Rätsel gelöst.
Spannende Vorträge, etwa
über „Technik im Alter“, Pati-
entenverfügung, Demenz, Not-
falldose, Schutz vor Einbruch
bis zu Naturheilkunde und Li-
körverkostung, fanden statt.

Ins Leben gerufen hatte die
Veranstaltung Dieter Krämer
unter Mithilfe von Renate Krä-

mer, Liesel Blumenstiel, Hilde-
gard Sauermann, Irmgard Wil-
helm, Erika Großkurth, Chris-
ta Fernau und Silvia Papsch.
Leider musste die Jubiläums-
veranstaltung coronabedingt
ausfallen. Die Evangelische Fa-
milienbildungsstätte hat dann
den „Eichentreff“ in Hohenei-
che etabliert, sodass der gut
eingeführte „Offene Senioren-
treff“ leider aufgeben musste.

Der Überschuss aus der erho-
benen Kostenumlage und
Spenden in Höhe von insge-
samt 329,02 Euro wurden nun
von Dieter Krämer an die Ge-
schäftsführerin Brigitte Kiese
und die Pflegedienstleiterin
Kerstin Brübach vom Hospiz
Meißnerblick übergeben.

329 Euro an Hospiz
Meißnerblick

Offener Seniorentreff übergibt Spende

Spendenübergabe des „Offenen Seniorentreffs“ an das Hospiz
Meißnerblick: (von links) Kerstin Brübach, Dieter Krämer und
Brigitte Kiese. FOTO: PRIVAT


